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JScbelspalter ]Sr. 46, zweites Blatt, vom 14. ]Sovember 1008.

Der Wunderglaube an stärkende und kräftige Weine" ist heute ein überwundener Standpunkt.
Wissenschaftlich kompetente Leute wie die Professoren Forel, Bunge, PettenkofFer, Kraft-Ebing etc. haben dargetan,
dass der Alkohol-Genuss den Körper nicht nur nicht leistungsfähiger macht, sondern schwächt. Fragt die
ersten Sports-Champione und die besten Alpinisten und sie werden durch ihre Erfahrung diese Tatsache
bestätigen. Wer ein wirklich stärkendes und gleichzeitig erfrischendes Getränk haben will, der trinkt die

W Alkoholfreien Weine Meilen

Nebelspalter' >sp. 46, Zweites Llatt. vom 14. November 1908.

vsr ^unâsrKlauds an stärksnäs unâ IcràktiKs ^sins" ist nsuts sin üdsrvunäsnsr Stanänunkt. ^Visssn-
ssnattlisn koinnstsnts vsuts vis âis ?roksssorsn ?orsl, Lun^s, ?sttsnlîoiksr, Xratt-l?dinA sts. nadon äar^stan,
äass äsr ^.llîonol-Vsnuss äsn lîorpsr nicnt nur niont lsistun^stani^sr inasnt, sonâsrn sekvâvlit. l?r»At âis
srstsn Sports-Onainxions unâ âis dsstsn ^.lxinistsn unâ sis vvrâsn âuron inrs DrkanrunA âisss Latsaons os-
stâtiKsn. ^sr sin virlîlion stârksnâss unâ Klsi<ZN2sitiK srtrisonenâss Sstràlî nadsn vill, âsr trinkt âis



Für die Herstellung der Marke Champagne Strub" verwendet die Firma Blankenhorn & Co.
in Basel seit. Jahrzehnten ausschliesslich Gewächse der Champagne, die sich anerkannter-

massen wegen ihrer Feinheit, Frische und Eleganz in hervorragender Weise als Rohprodukt für

^^^^^^^^^^^^^^^= die Herstellung von Schaumwein eignen. ^^^^^^^^^^^^^^^=
Einkaufshaus in REIMS: 18 Rue Ruinart de Brimont.

t^ür à rierLtellunZ äer àrke Lkampa^ne 8truk" vervvenäet äie kìmâ klankenkorn Lo.
in Kasel seit, ^à?ennten aussekliessliek (Ze^vâckse cler Lkampaxne, äie sien âneànnter-
messen vveZen inrer peinkeit, k^risclie unä lZleKan? in nervorräZenäer >Veise als konvroäukt kür

^^^^^^^^^^^^^^^ äie rierstellunZ von Lenäumwein eignen. ^^^^^^^^^^^^^^^^



^a alfo! Da feben Sie es nun eigenbändig wie verfcbiedene Diverfa

entfteben können, wenn icb felbft niebt überall in persona grata
anwefend fein kann, fiätte icb Ifiïïl in Berlin in- wohlwollender Bon*

bommie ein Si tace" leife ins Ohr zurufen können, dann hätte 6R ficb

das nachträgliche Si taeuisses, pbilosopbus mansisses * erfpart. flber
es kann der Befte nicht obne Schwätzen leben befonders wenn es

dem böfen Dritten, oder vielmehr Britten fo gefällt. Icb bab's ja fcbon

immer gefagt: Diefes perfide fllbion fluch der letzte Skandal hat mir, wie

immer, recht gegeben; erft ziehen fie Ifiïïl die febönften ÜJürmer aus der

ïïafe, dann bereiten fie uns daraus eine gepfefferte Paftete, an welcher

GR nocb lange zu drucken, feblucken und verdauen bat. 6s ift nur tröftlicb
daß SIÏÏ ïïlagen eine belfere Konftitution bat als SGIÏÏ ïïlund, welcher

mit ebronifeber Diarrhöe behaftet ift und mit ibm öfters durchbrennt, daß es

felbft dem regierungsmüdeften Kanzler kaum möglich ift Ifiïï wieder am

Zügel zu packen. TTun will GR ficb aber belfern, von weifer Selbftbe=

berrfebung zeigte fcbon SGIÏÏG flnfpracbe an Zeppelin, den £R als den

größten ïïlann des 20. Jahrhunderts apoftropbierte und dabei dem Cuft=

grafen drei Küffe und den febwarzen fldler anbängte. ïïlan denke: der

größte ïïlann des Jahrhunderts! GR wird wohl das näcbfte Jahrhundert
febwerlicb erleben alfo welche Gntfagung, welch' Opfermut befeelt diefe

Kaiferbruft, an welcher Paul Singer in den letzten Reicbstagsdebatten kein

gefundes Knöcbelcben ließ.

ÜJie wird ficb die dicke febwarze Seele des nocb dickeren Gdi in

den tiefften Falten feines nacbtdüfterkoblrabcnfcbwarzen fierzens gefreut

baben, als er den ïïeffen fo in der blamablen Patfcbe fitzen fab. ünd
dabei fagt Julius Cäfar: Caßt wohlbeleibte ïïlânner um mieb fein! Jawohl

ja! womit icb bis auf weitere Skandale verbleibe Ibr
Crülliker.

J» Oberst Arnold Rünzli.
Dem Dienft des Vaterlandes galt fein Ceben;

Grlofcb auch das ïïlandat, das ibm gegeben,

Gr war im fiandeln treu und ftets voran.
lüas er gewollt mit freiem, klugem Raten

Grfüllte er mit feften, mut'gen üaten,
Als rechter Schweizer, als Soldat und ïïlann.

lüas er gewollt, war nicht des Ruhmes J^l ï ttcr-

Der gleißend blinkt, nein, wie ein tapfrer Ritter

Stritt er für's Candeswobl fein Ceben lang;
Tlun, da man klagend ibn zur Gruft getragen

ïïlôg' man ibm nicht den einzigen Cohn verfagen
Den er begehrt: Schützt was icb euch errang!

3dj fudjte fdjon fett langer gtit
SDitt bidjterifcfier ©mftgfeit:
SBaê reimt moût fein auf fraft!
3fd) hörte biefeë, prie baë,

SDodj ntd)t§ mir pafjte, bië idj laë
25om f riegêminifter Saft!

23oE greuben fagt id)ê metner grau:
,3eht enblidj babe id), fdjau, fd)au,

'nen feinen Steint auf fraft
©ê tft ber neue 33räfibent,
SDen alle SBett mit ©tot? nur nennt:
SDer friegêminifter Saft - "

SDodj abenbê in bem ©rammtofal,
SDa räufpert fidj ein junger Slal:

SDaê tft nidjtê alë ©efdjäftl
llnb Saft" betfet biefer SJcann audj ntdjt
©in jebeë finb roeifj, rote man'ë fpridjt,
SDer SQtann, ber fjeifjt ja S ä f t "

©efdjlagen ging id) roieber beim

llnb fudj aufë neu nad) einem Steint!

©o roa§ raubt mir bie fräft!
aSoll Srauer tft mein Slngefidjr,

llnb mer ûat biefeê angertdjt?
S)er Saft, ber Säft, ber Säftü S.

Katr«r Luftîbus.
SDeutfdjlanbë âufunft in ber Suft!*

3etjt ber beutfdje faifer ruft.
Saßt Unë fïieb'n baë Steicfj auf ©rben,

SBo roir angeöbet roerben!"
Unb ©3t roanbte auê 33erlin

©idj ju SJceifter 3we'in:
Safj an fonftanj' 33ratenbüften

fflià) gefunben in ben Süften ;

güljre SJttd) burd) Unfere Suft
©idjer oorm Steporterfdjuft.
Dben fann man nodj regieren,

Ofjne gleidj ©td) ju blamieren;
SDenn baê Qnteroieroerpad
SSleibt jurücf mit ©tift unb grad*.
SDroben bleibt nidjt atfeë hängen

3n ber geberfudjfer Sängen;
Sieben fann man mit ©enufj,
Dßne bafj man fürdjten mufj,

3n ein SBefpenneft ju ftupfen
Unb bie 23uIIen ju oerfd)nupfen *

SBarte beutfdjer Suftibuê
S3alb gebt biefe greub juin ©djlufj.
SBenn erft bie Steporter fliegen
SBerben fte SDid) unterfrtegen ;

©djroärmen fredjlidj ber unb bin
Stunb um SDeinen 3ePPeltn>

fommen mit bem Sfropfan
SBieber btdjt ju SDir Beran,

Bieben SDir, SDu ^immetëftûrmer
Sfuë ber Stafe neue SBürmer,
Unb ber SBelt jum ©aubtum
3nterpietoen fie SDicb, ©djntmm! raoll.

ïtlettverberrerunga-projeRt.
©icber fann jetjt leiber Stiemanb leben,

SDaê Qabrbunbcrt fjat ju piel gegeben.

SDie ©rfinber baben fidj geftreeft,

Unb bie Stubbebürftigen erfdjrecft
23öfe fünfte famen bergefd)licben,

SDafj man gar ntdjt roeifj, roo fidj oerfrieeben.

Sllë bte f inber rafdj baë 3ünbBolj fannten,

©idj bann felber unb baê £>auê oerbrannten,
SBar'ê bem Seufel bodj babei ntdjt roobl

Unb oetfab bie SBetber mit Sktrot.
SBaê baë .göllenöt aflfeitê perbrodjen,

SJtandjer bat'ë gefüblt nidjt blofj gerodjen.

D, roie glücftidj roaren unf're Slfjnen
Dbne SDampffd)ifflärm unb ©ifenbabnen,
Dbne Selegrapß, ber giftig pieft,

©d)impf unb ©djanb in alle SBeite fdjtcft,
Unb bem Selepbon rotff'ë ntdjt genügen,
SDaê fogar nocb münbltdj roeifj ju lügen-

©trafjenbabnen, Sluto, bte ba rafen,
STJladjen früppel, quälen DBr unb Sîafen.

SMoretter jroingen SDtdj jum ©prung
SDer gelingen fann, bift SDu nod) jung,
Unb an tötlidjen ©fefrroftangen
SBtrft SDu fdjroer perbrannt alë Seicbe bangen.

SSollenbê roerben jur Skrnidjtung bienen

friegëbereite 3eppelin SDrafdjtnen-

2ld), roie maebt man ftdj baë Seben fdjroer,

©oll td) Belfen, o, bann rat' td) febr:
Saffet fünftig nidjtê alë SBälber roadjfen,

Raufet ftill oerborgen rote bte SDacbfen."

gort mit Sfcfern, ©trafjen, ©arten, SBiefen

s4>flanjet Sannenroälber, ©kbenrtefen,
©in 33affon tft lädjerltdj oerlert,
©ans pergebenê frtaUt roer fanoniert.
SkBnen, Sluto fönnen ntdjt mebr ftören,
SBaë unë ärgern mufj, bat aufjubören-

ßeUes-Lettres.
S3elles--Settres heihm fie mit Slamen
SDie jüngft einmal sufammen kamen

Ilm über grofjen Sagesfragen
Sief in bie STacbt binein $u tagen.
So Unerhörtes roar gefdjetm

Stodj nie feit bes Süereins SSeftehn;

SDafj, traun, in bes SJereines 2eib
* Sßollt' aufgenommen fein ein SBeib

<£in Sßeib inmitten uon ©tubentenü
SBie könnt' bas Unerhörte enbenü!
©ie nennen fidj groar bie 23elles^2ettres ;

S)od) gibts mitunter Sîegenroetter.

SIcin, nein, es hann, es barf nidjt fein;
©ie hann unmöglidj in ben SSeretn.

©o roarb bas SlTägblein abgemiefen,

ânnftimmig, insgefammt non biefen
9Ta, roas fte finb, bei ©trabl unb SBetter,

©ie roiffen's, fdjeint'cs, bie SSelles^'ettres.
atau!

Das Wunderbare.
3Baë jtoecfenffpredjeub, ift fünftlertfdj"
9tun fdjaut eud) 'mal fo'n SOÎobelifcb

Unb mandjeë im funftgeroerbe nod; an,
SBie ba mit ber fünft" ber ^anberfêmann
Dft feinen guten gaben fpann
3ft audj ber ßmed recht bunfet ätoar
SDaê 33ubltfum finbet 'ë brum rounberbar-

DeutTcbweircb.
SBenn ©iner auë bem ©attet fltegt

Unb ïreujroetë auf ber ©rbe liegt,
Sft'ê maferifcb unb maleurifcb.

Croftloree artcll.
SDeht SBerï tft halt ïein ©tnngebtdjt,

'S ift nach Sîejept ein Stetmgericbt,

©ê fehlt iBm äffe Çoefet,

3cB möcBt' eê nennen: SBörterbrei-

5er ßöpentcher roar ein anbrer Stlann,
SDer hätte fo roas nicht getan!

Su bift hei's Sfcbubi, roirb fid) SBil*

heim Str. 2 gebaebt Ijaben, als er fid)
Slnton n. SBerner jum Sirehtor ber 23er=

ttner ^Hationalgalerie tiormerhte.

Stägel: 3br roerbeb perfe roieber 'ë grofj
SBort gefüebrt ha i beren Slffäre roegem

tütfdje faifer; eë giengti ja fuft nüb,
roenn 3Br nüb ©uere ©enf bäjuegäbteb
unb fäb aiengleê."

©fjueri : :'imel fäb djan i 3 fdjon fäge,

bafj mir ä fo ôppië nüb paffierti, roenn

idj bä ©djnauj obfitrülfett unb mi a ff
Slugebticf abpotegrafiereliefj. 3Jîer

roenb ûbrtgeë oo bem febroiege, mer gbört
bä ganj Sag nüt me anberê roeber baê ;

eë djönt nüb nerffüedjter bifpitiert roerbe,

roenn er e ufere st ai fer roär-*
Stägel: S^iltdjt rour bänn nüb fo piff grebt

unb lifliger. ©ê ift ebigetge: SBenn 'ê
SDt a n n e p o I dj in äffe SBirtfdjafte ftunbe=

lang tifpitiert unb bolittfiert, bafj eim
b'Cßre oerfprengt unb mer fié eige SBort
nüme oerftaBt, fo feit fä SJtenfdj nüt
punfto ©d)nö i f)ä faft gfeit ©dmörre=

roagneret. $arBingege roenn eu fer ein
eê ajiertriftünbtt im SäbeSmtttel ober

im f unfum nu bie allerrotcBttgfte
Steuigfette oerbanblet, fo roerbeb grab
Dtätfdjeroiber unb anber ©djnööggen
uëtettt, roo be Dtebelfpalter gar nüb uf-
näBm."

©Bueri: 3f)r oergeffeb bloë, bafj en grofje
Siferenj ift jtoüfcbeb bem, roaê 3§r
oerfjädjteb unb roaê mir oerljanbleb,
refp. beliblimiereb, roenn 3Br roüffeb,

roaê baë ift.7
Stägel: Senf rooll roirb i roüffe, roaê be=

Uriniere ift, roenn t bim 23urgböljlt
jue roobne, unb fäb roirb i."

©bueri: ,,©äb roon 3&r oerfjanbleb, roenn

3roo benanb afreffeb, Bät allerbingë meb

mit ereu anberen SIftalt j'tue, roenn er

nüb tireft eë Shema bänb, bafj bte bfeidjfte

SrotfcBgic rot roürbeb."

Stägel: Sllfo fäb gänber âfânigë pe, bafj

3br an ©uere SDtülere minbefteë bte

glidj Überfctjig Bänb rote mir; 3&r
tüenb 3 jefe nu na bifdjönige mit bem,

ro a ë 3&r oerBanbfeb. Sllë SJtufter roer=

beber tenf bä Stümbeli unb ber Stffel=

tranger meine, be Srotfdjgie?"
©Bueri: ,3ä 3Br müenb ieh nüb grab

berig ufjelle, roo nüb im SBeltfcblanb

gfi finb."
Stägel: @inb 3ûr öppe brin gfi?"
©fjueri: 3cb feb rot egen, l$hv Bänb bie

grofjer Überfehtg unb bänn no mit
greitauf."

za also! Va seken Sie es nun eigenkänäig wie verickieäene Viversa

enàken können, wenn ick selbst nickt überall in persona grata
anweienä sein kann. stätte ick Ist M in Kerlin in - woklwolienäer Kon-

kommie ein ^Si tace^ leise ins Okr Zurufen können, äann kätte LK sick

äas nackträglicke Si tacuisses, pkilosopkus mansisses' erspart. Mer
es kann äer Leste nickt okne Schwätzen leben besonäers wenn es

äem bösen Dritten, oäer vielmekr Kritten so gefällt. Ick kab's ja sckon

immer gesagt: Visses perfiäe Albion Auck äer letzte Skanäal kat mir, wie

immer, reckt gegeben; erst kieken sie Ist M äie schönsten Aürmer aus äer

Nase, äann bereiten sie uns äaraus eine gepfefferte Pastete, an welcher

LK nock lange xu ärucken, schlucken unä veräauen kat. Ls ist nur tröltlick
äak SLIN Magen eine bessere Konstitution kat als SLIN Munä, welcher

mit ckroniscker viarrköe bebaktet ist unä mit ikm öfters äurckbrennt, äak es

leibst äem regierungsmüäeiten Kanzler kaum möglick ilt IstN wieäer am

Mgel üu packen. Nun will CK sick aber bessern, von weiser Selbltbe-

kerrlckung Zeigte sckon S CI NC Ansprache an Zeppelin, äen LI? als äen

grölZten Mann äes 20. Jakrkunäerts apoitropkierte unä äabei äem

Lustgrafen ärei Küsse unä äen schwarten Aäler ankängte. Man äenke. äer

grökte Mann äes Jakrkunäerts! CK wirä wokl äas nächste Jakrkunäert
sckwerlick erleben - also welcke Lntlagung, welck' Opfermut beseelt äiele

Kaiserbrust, an welcker Paul Singer in äen letzten Keickstagsäebatten kein

geiunäes Knöckelcken lielZ.

Aie wirä sick äie äicke schwarte Seele äes nock äickeren Läi in

äen tiefsten ffalten seines nacktäüsterkoklrabensckwar^en ster^ens gefreut

kaben, als er äen Neffen so in äer blamablen paticke litten iak. llnä
äabei sagt Julius Läiar: LalZt wokldeleibte Männer um mich sein! JawokI

ja! womit ick bis auf weitere Zkanäale verbleibe Ikr
trülliker.

^ obern Hrnoia Künzli.
vem Dienst äes Vaterlanäes galt sein Leben;

Crlosch auck äas Manäat, äas ikm gegeben,

Lr war im stanäeln treu unä stets voran.
ülas er gewollt mit freiem, klugem Katen

Lrfüllte er mit feiten, mut'gen î^aten,

AIs rechter Schweiber, als Soläat unä Mann.

Aas er gewollt, war nickt äes Kukmes Flitter
ver gleilZenä blinkt, nein, wie ein tapfrer Kitter

Stritt er für's Lanäeswokl sein Leben lang;
Nun, äa man klagenä ikn 2ur 6ruft getragen

Mög' man ikm nickt äen einzigen Lokn versagen

Ven er begekrt: Scküt^t was ich euck errang!

^ tâft! ^
Ich suchte schon seit langer Zeit

Mit dichterischer Emsigkeit:
Was reimt wohl fein auf Kraft!
Ich hörte dieses, hörte das.

Doch nichts mir paßte, bis ich las
Vom Kriegsminister Taft!

Voll Freuden sagt ichs meiner Frau:
.Jetzt endlich habe ich, schau, schau,

'nen feinen Reim auf Kraft
Es ist der neue Präsident,
Den alle WeU mit Stolz nur nennt:
Der Kriegsminister Tast - "

Doch abends in dem Stammlokal,
Da räuspert sich ein junger Aal:
Das ist nichts als Geschäft!

Und Taft" heißt dieser Mann auch nicht

Ein jedes Kind weiß, wie man's spricht,

Der Mann, dcr heißt ja Taft"!
Geschlagen ging ich wieder heim

Und such aufs neu nach einem Reim!
So was raubt mir die Kräft!
Voll Trauer ist mein Angesichr,

Und wer hat dieses angericht?
Der Täft, der Täft, der Täft S.

Kaiser Luftikus.
Deutschlands Zukunft in der Luft!"

Jetzt der deutsche Kaiser ruft.
Laßt Uns flieh'n das Reich auf Erden,

Wo wir angeödet werden!"
Und ER wandte aus Berlin
Sich zu Meister Zeppelin:
»Laß an Konstanz' Bratendüften
Mich gesunden in den Lüften;
Führe Mich durch Unsere Luft
Sicher vorm Reporterschuft.
Oben kann man noch regieren,

Ohue gleich Sich zu blamieren;
Denn das Jnterviewerpack
Bleibt zurück mit Stift und Frack.

Droben bleibt nicht alles hängen

Jn der Federfuchser Fängen;
Reden kann man mit Genuß,

Ohne daß man fürchten muß,

Jn ein Wespennest zu stupsen

Und die Bullen zu verschnupfen '
Warte deutscher Luftibus

Bald geht diese Freud zum Schluß.
Wenn erst die Reporter fliegen
Werden sie Dich unterkriegen;
Schwärmen frechlich her und hin
Rund um Deinen Zeppelin,
Kommen mit dem Äroplan
Wieder dicht zu Dir heran,

Ziehen Dir, Du Himmelsstürmer
Aus der Nase neue Würmer,
Und der Welt zum Gaudium
Interviewen sie Dich, Schrumm! Moll.

Meltverbesserungs-Projekt.
Sicher kann jetzt leider Niemand leben,

Das Jahrhundert hat zu viel gegeben.

Die Erfinder haben sich gestreckt,

Und die Ruhbedürftigeu erschreckt

Böse Künste kamen hergeschlichen,

Daß man gar nicht weiß, wo sich verkriechen.

Als die Kinder rasch das Zündholz kannten,

Sich dann selber und das Haus verbrannten,
War's dem Teufel doch dabei nicht wohl
Und versah die Weiber mit Petrol.
Was das Höllenöl allseits verbrochen,

Mancher hat's gefühlt nicht bloß gerochen.

O, wie glücklich waren uns're Ahnen
Ohne Dampfschifflärm und Eisenbahnen,

Ohne Telegraph, der giftig pickt,

Schimpf und Schand in alle Weite schickt,

Und dem Telephon will's nicht genügen.

Das sogar noch mündlich weiß zu lügen.

Straßenbahnen, Auto, die da rasen,

Machen Krüppel, quälen Ohr und Nasen.

Veloreiter zwingen Dich zum Sprung
Der gelingen kann, bist Du noch jung,
Und an tötlichen Elektrostangen

Wirst Du schwer verbrannt als Leiche hangen.

Vollends werden zur Vernichtung dienen

Kriegsbereite Zeppelin - Maschinen-

Ach, wie macht man sich das Leben schwer,

Soll ich helfen, o, dann rat' ich sehr:

Lasset künftig nichts als Wälder wachsen,

Hauset still verborgen wie die Dachsen."

Fort mit Äckern, Straßen, Gärten, Wiesen

Pflanzet Tannenwälder, Eichenriesen,

Ein Ballon ist lächerlich vexiert,
Ganz vergebens knallt wer kanoniert.

Bahnen, Auto können nicht mehr stören,

Was uns ärgern muß, hat aufzuhören.

Lelles-Lettres.
Bellec-Lettres heifzeu sie mit Namen

Du' jüngst einmal zusammen kamen

Um über groszen Tagesfragen
Tief in die Nacht hinein zu tagen.
So Unerhörtes war geschehn

Noch nie seit des Vereins Bestehn;

Daß, traun, in des Vereines Leib
' Wollt' aufgenommen sein ein Weib

Ein Weib inmitten von Studenten!!
Wie konnt' das Unerhörte enden!!!
Sie nennen sich zwar die Belles-Lettres;
Doch gibts mitunter Regenwetter.

Neiu, nein, es kann, es darf nicht sein;
Sie kann unmöglich in den Verein.
So ward das Mägdlein abgewiesen,

Einstimmig, insgesammt von diesen

Na, was sie sind, bei Strahl und Wetter,
Sie wissen's, scheint' es, die Belles-Lettres.

à!
Vas Muncìerbare.

Was zweckentsprechend, ist künstlerisch"

Nun schaut euch 'mal so'n Modetisch
Und manches im Kunstgewerbe noch an,
Wie da mit der Kunst" der Handwerksmann

Oft keinen guten Faden spann

Ist auch der Zweck recht dunkel zwar ^
Das Publikum findet 's drum wunderbar-

Veutsckuvelsck.
Wenn Einer aus dem Sattel fliegt

Und kreuzweis aus der Erde liegt,
Ist's malerisch und maleuriscb-

^»

trostloses îlrteîl.
Dein Werk ist halt kein Sinngedicht,

's ist nach Rezept ein Reimgericht,

Es fehlt ihm alle Poesei,

Ich möcht' es nennen: Wörterbrei-

7

Der Köpenicker war ein andrer Mann,
Der hätte so was nicht getan!

Du bist kei's Tschudi, wird sich

Wilhelm Nr. 2 gedacht haben, als er sich

Anton v. Werner zum Direktor der
Berliner Nationalgaleric vormerkte.

Rägel: Ihr werded perse wieder 's groß
Wort gefüehrt ha i deren Affäre wegem
tütsche Kaiser; es gierigst ja sust nüd,

wenn Ihr nüd Euere Senf däzuegäbted

und säb giengtes."
Chueri : Ämel säb chan i I schon säge,

daß mir ä so öppis nüd passierst, wenn
ich dä Schnauz obsitrülleti und mi all
Augeblickabpotegrafiercließ- Mer
wend übriges vo dem schwiege, mer ghört
dä ganz Tag nüt ine anders weder das ;

es chönt nüd verflüechter dispitiert werde,

wenn er eusere Kaiser wär-"
Rägel: Vilicht wur dänn nüd so vill gredt

und listiger. Es ist ebigeige: Wenn 's

Mannevolch in alle Wirtschafte stundelang

tispitiert und bolitisiert, daß eim

d'Ohre versprengt und mer sis eige Wort
nüme verstaht, so seit kä Mensch nüt
punkto Schnö i hä fast gseit Schnörre-
wagnerei. Harhingege wenn euserein
es Viertelstündli im Läbesmit tel oder

im Kunsum nu die allerwichtigste
Neuigkeite verhandlet, so werded grad
Rätschewiber und ander Schnööggen
usteilt, wo de Nebelspalter gar nüd uf-
nähm."

Chueri: Ihr vergesset» blos, daß en große
Tiferenz ist zwüsched dem, was Ihr
verhächled und was mir Verhandled,
resp- deliblimiered, wenn Ihr wüssed,

was das ist/'
Rägel: Tenk woll wird i wüsse, was de-

liriniere ist, wenn i bim Burghölzli
zue wohne, und säb wird i."

Chueri: Säb won Ihr verhandled, wenn

Zwo denand atreffed, hät allerdings meh

nüt ereu anderen Astalt z'tue, wenn er

nüd tirekt es Thema händ, daß die bleichste

Trotschgie rot würded."
Rägel: Also säb gänder äfänigs zue, daß

Ihr an Euere Mülere mindestes die

glich Ubersetzig händ wie mir; Ihr
tüend I jetz nu na bischönige mit dem,

was Ihr verhandled. Als Muster wer-
dedcr tenk dä Rümbeli und der

Affeltranger meine, de Trotschgie?"
Chueri: .Jä Ihr müend ietz nüd grad

derig ufzelle, wo nüd im Weltschland
gsi sind."

Rägel: Sind Ihr öppe drin gsi?"
Chueri: Ich schwiegen, Ihr händ die

größer Ubersetzig und dänn uo mit
Freilauf."



H* Kleine (Machen - große Slirhungen.

1. §err 23ülotti fafj in 2toröernen,
2)a harn ein fiaiferhrtef. ©t, et!
SBas mag öa molli öarinnen ftehn?
3a) laff bte Sache meitergehn!

2. SHetn lieber Sltulter, lies 2>u öas!
3m Urlaub madjt mir's keinen ©pafc!
2>er anöre öenfet: was mag örin ftehn?
3dj laff öie ©adje meitergehn!

3m Stttsmärtsamt mar man entfetjt:
©in 3Iia=nu fttript? 2Ta nu? ©raö jetjt?
SSer ©hef in SBerdjtesgaöen meitt,
£>at fid) am SBafemann angefeilt

©in fiommis ftatt öes gerrn tum ©djoen
Sut flüchtig fich öas 3>ing befehn:
Sch finöe nifd)t an öem papier:
3nt hödjften ©raö fcheint's öruckreif mir!"

5, Siemctt man fonftuio 93öd\e fdjtefet,
Sïïit ©ettt fein SBaiömannsglücR begießt,
galt ©öi tadjeuö fich öen 83auctj:
SBie kann mau auch 2Bie kann man aud)!

6. Ser fianjfer ftüftert, halb entfeett:
3>as tjat uns gruöe nod) gefehlt!
gätf ich öen Sßifcfj nur öütjocröammt!
©etragen auf ein auöres 3tmt!

Même îHàclien - groke Wirkungen. «4-

1. Herr Bülow safz in Norderney,
Da kam ein Kaiserbrief. Ei, ei!
Was mag da wohl darinnen stehn?
Ich lass' die Sache weitergehn!

2. Mein lieber Müller, lies Du das!
Im Urlaub macht mir s keinen Spafz!
Der andre denkt: was mag drin stehn?
Ich lass' die Sache weitergehn!

Im Auswärtsamt war man entsetzt:
Ein Ma-nu-skript? Na nu? Grad jetzt?
Der Chef in Berchtesgaden weilt,
Hat sich am Watzmann angeseilt.

Ein Kommis statt des Herrn von Schoen
Tut flüchtig sich das Ding besehn:
Ich finde nischt an dem Papier:
Im höchsten Grad scheint's druckreif mir!"

S. Dieweil man sonstwo Böcke schieszt,

Mit Sekt sein Waidmannsglück begießt,
Hält Edi lachend sich den Bauch:
Wie kann man auch Wie kann man auch!

6. Der Kanzler flüstert, halb entseelt:
Das hat uns grade noch gefehlt!
Hätt' ich den Wisch nur blitzverdammt!
Getragen auf ein andres Amt!



A,

Redakteurs Klagelied.

Im Ohr ein Surren von ïïïaîcbinen,
Den Kopf nocb voll vom uJallenitein",
(leb hört' mit Rezenîentenmienen

Ibn geitern, - îpiir's nocb heut' im Bein).
Bis mitternaebt ging das Vergnügen,
Und beute folgt der zweite Streich,
Drum S cb n e 1 1 kritik in raieben Zügen,
Die Sache will's : îofort, - îogleicb

Depeîcben, Zeitungs -- îcbeer ereien,

Vermiîcbtes, Kunft und andern Kram
Bus dieîes Daîeins ïïarreteien,
ïïlan wird dem eignen Handwerk gram
Denn was man früh beim ïïïorgengrauen
Hinîcbrieb bei mäiPger £emp'ratur,
Iîc abends, wenn die Katzen mauen, -
für d'Cbatz und futîcb, - ïïïakulatur

Zeitîcbriften, Bücher, ïïlanuïkripte
Ma! Welche Hölle spie das aus?
ftlär' an dem Zeug nur etwas nippte,
Uär baidigît reif für's ïïarrenbaus!
Und zwiîcbendurcb quält unverdroîfen

ïïlicb ein Gedanke; Boscovits!
£r hofft auf neue VersfußpoHen,

JM einen ïïebelfpalter" ZÛitz!

ïïïir wär's jetzt grad um's Reime fangen!
Wo kauft man Stimmung und Humor?
Der andre wartet fern mit Bangen

Kontraktsbrucb donnerts mir ins Ohr.
Der flngftfcbweiß träufelt aus den Poren,

in Stoff! Schon îtrâubt îicb mir das Raar

in Stoff! Sonît bin icb ba! - verloren
Und auch mein großes Honorar!

Schon will wie ïïïax" Verzweiflung fallen
Den beeîen Dietericb von Bern,
Da gebt ibm zwiîcben Lieben, fiaîîer
Gemütlich auf ein Hoffnungsîtern ;

Clmîonît bat er sieb nicht geîcbunden

Und abgemüht. Cr ruft: voilà!
uJas er gesucht, es iît gefunden:

Hier iît ja ein Gedicht I - ïïlacb's nah! fl. B.

j iL

-fr Der Kunftmaler. ^

V

Unb wann toirb bas SBilo fertia. fein?
Wenn btei SBocftcn »erftricheu (inb.

Keàakteurs lîlageìieà.

Im Okr ein Surren von Maschinen,
ven Kopf nock voll vom Aallenltein",
sick kört' mit Keziensentenmienen

Ikn gestern, - spür's nock keut' im Kein).
Kis Mitternackt ging cîas Vergnügen,
Anä keute folgt äer Zweite Streich,
Drum 5 ck n e 1 1 Kritik in rascken Zügen,
vie Sacke will's : sofort, - sogleich

vepelcken, Zeitungs - sckeer - ereien,

Vermiîcktes, Kunst unä anäern Kram

às äieses Daseins Narreteien,
Man wirä äem eignen Hanäwerk gram l

Venn was man frük beim Morgengrauen
Einschrieb bei mäii'ger Hemp'ratur,
Ik abenäs, wenn äie Kathen mauen, -
für ä'ekat? unä futsch, - Makulatur

Zeitschriften, Vücker, Manuskripte
Ha! Aelcke Hölle spie äas aus?

Aar' an äem Zeug nur etwas nippte,
Aär baiäigit reif für s Narrenkaus
llnä 2wisckenäurck quält unveräroilen
Mich ein (Zeäanke: KoscovitsI
Cr kofft auf neue VersfuiZpossen,

^luf einen Nebelspalter "-Aitx!

Mir wär's jet?t graä um's Keime fangen!
Ao kauft man Stimmung unä Humor?
ver anäre wartet fern mit Langen
Kontraktsbruch! äonnerts mir ins Okr.
ver IncMckweik träufelt aus äen Poren,
Cm Stoff! Schon sträubt sich mir äas Haar
Cin StoffI Sonst bin ich ka! - verloren
llnä auch mein grokes Honorar!

Schon will wie Max" Verzweiflung fassen

ven beeîen vieterick von Kern,

va gekt ikm Zwischen Lieben, Hassen

gemütlich auf ein Hoffnungsstern ;

llmsonît kat er sich nicht gelckunäen

llnä abgemükt. Cr ruft: voilà!
Aas er gesucht, es ist gefunäen:

Hier iit ja ein Leäickt! - Mack 's nak n. ö.

^ Der Kunstmaler,

MM
"L."^. M W: »

And wann wird das Bild fertig sein?
Wenn drei Wochen verstrichen sind.



Briefkasten der Redaktion.

M. B. in B. SDie lebten Sage brachten ja genügenb (Smouoements, bafj roir
immer bas 35uloer trotten fjalten, tuerben ©ie gefeben baben. A. 6. in Z. ©ie
fcbeinen unfere lekte Dcummer nicfjt gelefen ju fjaben. Radaubruder. 3a, ja, es

gefdjiefjt uns ganj recbt, tt>arum roürbigen roir aucb Seute ibres ©etidjters über=

|aupt einer âlntroort. -ee- Strassburg. SDie âJîufenfinber ber Sütufse fommen
regelmäßig feljr unregelmäßig, follten bi§ fpäteftens SDienstag, morgens, auf ber
Söube fein, fonft allgemeines Kammern unb gluchen am ©efefaften unb ©cbreib=
tifcb. 2llfo fjüfj! Bellerophon, bafj ber @aul fein roitlig bleibt, greunblicbfte
©rüfje. Jodokus II. Sreten ©ie bocb bein Sunbe ber 3)affas in Qnbien bei.

3Jttt 3ßren SBihen roerben ©ie jioilifierte 3Jîenfcben oiel roirtfamer ausrotten al§
jene Äopfjäger. Gerh. S. 2Bir fönnen ben uns eigentlid) fo fernliegenben Son
faß nicht jroeimal berühren. Falk. 33efte ©rüfje unb 2ßünfche jur balbigen
©enefung. Puck. Horsa, Hilari. Moll. grbl. ©rufj unb Sanf. K. W. B.
München. 2Bie befdjeiben ftebt unfere grau Dtationalrat ©ounbfo" ober grau
Dberftbioifionär ï " ba, gegenüber ber am 2. b. 2W- oerftorbeneti gräulein g. g.
Eöntgfidie ©taatsfcbulbenttlgungsfaffa 3ted)nungsfommiffärs Sod)ter " in ben

DJtündmer STt 9Î.". ©rufj unb ßanbfdjlag. BI. in Z. 2Ber roirb benn auf
feinen guten Dîadjbarn ein fo fd)recflid)es ©ebidjt oerbrecben SDenfeu ©ic nur
roenn biefer fid) in gleicher SBeife rächen roollte, bas roäre ja enffehlidj! M.
M. in B. SBas ber gorm 3tërer Sinfenbung an ©eroanbtfjeit abgebt, foll roofjl
jeglicher Sütangel an SBih erfeben. N. 0. in L. ©ie fjaben biefeë an fidj ganj

barmlofe ©ebidjt ooHftänbig falfd) aufgefatjt- Witzbold Qfjre Beiträge finb
roobl beforgt unb aufgehoben, roo? fann 3fjnen unfer Sßapierforb melben.
Radium. 3?id)t geeignet. Corvin, bito A. B. C. in A. SDaë unë jugefanbte
Opuê betiteln ©ie 3eitgebidjt " ; fdjledjt genug finb beibe, 3eit unb ©ebidjt-
K. M. Stach jeber 9îidjtung fjin fdjon oeraltet. Jurist. SBie fann man fidj benn

nur ärgern roegen ber gefallenen Sieben? ©oniel roir erfahren, fjaben biefe redjt
gut gefallen unb ©ie fönnten ja ganj ruhig ihr Menu abeffen. H. A. in P.

SJtit einer rübrenben fonfequenj fenben ©ie unë immer roieber bie gleichen ©ebidjte.
©ie haben biefe roohl butjenbroeife fopiert- Anonymes wandert in den Papierkorb

Seide für Weihnachtseinkäufe
finden Sie in reichhaltigster Auswahl beim 134

E. Spinner <$ Co. SEIDEN=SPINNER Zürich.

Frau p_ und Mädchen, welche auf Schönheit Wert legen, benützen
Grolichs Heublumenseife. Preis 65 Cts. Wa. 1540/g

BRENNER-LIQDEDR
rivalisiert mit den feinsten
ausländischen Produkten

HERM. BRENNER, WEINFELDEN.

Selbsttätige elektrische

Lichtanlagen
In allen Kulturstaaten geschützt!

Vorteilhaft für kleine Ortschaften, Hotels, Anstalten, Fabriken und Villen.

Keine Bedienung der Zentrale! - Einfache u. gedrängte Bauart! -
Vorteilhaft zur Ausnützung kleinerer "Wasserkräfte! - Enorm billiges Licht!
Schönes und ruhiges Eicht (wie Auer) - Keine Betriebs- und
Feuergefahr! - Musteranlage zur Besichtigung! Prima Referenzen.

Anfragen gef. an: 82

Technisches Bureau Turbo-Dynamo
M. Grob, Ingenieur, Winterthur.

Sias
schenken wir
auf kommende

Testtage?
ßergsport'Hrtikel, Cispickel,

Gletsdjerseile, Skier, Schlitten,

Schaukeln, ZimmeNturnapparate,
yiscrterei'Hrtikel, Hängematten,

farbige Bindfaden
135 und Bändelten etc.

Prompte Bedienung - Mäßige Preise

D. Denzler, Zürich n
\z Sonnenquai 12

4 Scbweîzergasse 4
C&D 1 OSO I OSO

Gegen Schwächezustände
ist das vorzüglichste Mittel

Irumen=Tabletten
Preis: 6 Mark. Herren verlangen
Brochüren franko und diskret.

Löwenapotheke Regensburg, C. 52.

Depot: Zürich IV, Rigi-Apotheke,
Otikterstrasse.(Mà 2107) 102

TT^ TT TT^ Sie heiraten, oder
M M m sonst mit irgend je-
JU IX ÈJ mand in geschäft-

liehe oder private
Beziehungen treten, erkundigen
Sie sich über dessen Charakter,
Vermögen, Lebensweise etc. bei
dem altbekannten Informationsbureau

WIIWPF", Rennweg 38,
Zürich I, Telepon 6072. 31

Piccolo

der leistungsfähigste und eleganteste der kleinen Wagen!
An ernsthafte Interressenten Prospekte gratis und franko. 75

Generalvertr: GEBR. RUEGG, Schwalbefahrradwerke, Riedikon-Uster.

o
Lu

LU

Levaillant
Patentanwalts- u.Commercial-Bureaux A.-G,

Zürich, Friedensgasse 1.

Pat.-Muster-iarken-

Anmeldungen and

Verwertungen in

allen Ländern.

Coul. Bedingungen

Beste 126
Referenzen.

Parquet- lind Met -Fabrik Interlaken

^| Cegriindat I8SO. |_
Chalets Villen

Landhäuser

in Schweizer Holzstil

Dekorative

jtolzarbeitcn
jeder Art.

21 +

Parquets
auf Blindböden und in Asphalt

l^iemenböden in indisch. Hartholz
" ' LIHM" z==z

Vertretungen
sucht solventer Kaufmann für
en gros Handel. 129a

Postfach 12083 in Zürich 19.

W Verlangen Sie

5\nnßv\
hygienischer

Produkt erster GUte, ärztlich warm
empfohlen.

5|n|C^J KlCI5alzbrct2«H

Feinste Beigabe zum Bier.

5mù. î8SlVu
Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben

Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik

37 Oh. Singer, Basel.

rum Krîefkasten cler lìeclaktîon. cum

«il. 0. in S. Die letzten Tage brachten ja genügend Emouvements, daß wir
immer das Pulver trocken halten, werden Sie gesehen haben. 4- <Z. in 7. Sie
scheinen unsere letzte Nummer nicht gelesen zu haben. Nààuà Ja, ja, es

geschieht uns ganz recht, warum würdigen wir auch Leute ihres Gelichters
überhaupt einer Antwort. -ee- Strsssburg. Die Musenkinder der Muße kommen

regelmäßig sehr unregelmäßig, sollten bis spätestens Dienstag, morgens, auf der
Bude sein, sonst allgemeines Jammern und Fluchen am Setzkasten und Schreibtisch.

Also hüh! lZelleropbon, daß der Gaul fein willig bleibt. Freundlichste
Grüße. loitàs II. Treten Sie doch dem Bunde der Dakkas in Indien bei.

Mit Ihren Witzen werden Sie zivilisierte Menschen viel wirksamer ausrotten als
jene Kopfjäger. 6-à 8. Wir können den uns eigentlich so fernliegenden Vorfall

nicht zweimal berühren. r-à Beste Grüße und Wünsche zur baldigen
Genesung. k»à »orss, «ilsri. «oll. Frdl. Gruß und Dank. X. IZ. IMn-
eben. Wie bescheiden steht unsere Frau Nationalrat Soundso" oder Frau
Oberstdivisionär F " da, gegenüber der am 2. d- M- verstorbenen Fräulein F. F.
Königliche Staatsschuldentilgungskassa - Rechnungskommissärs - Tochter " in den

Münchner N N.". Gruß und Handschlag. VI. In Wer wird denn auf
seinen guten Nachbarn ein so schreckliches Gedicht verbrechen Denken Sic nur
wenn dieser sich in gleicher Weise rächen wollte, das wäre ja entsetzlich! «.
«. in ö. Was der Form Ihrer Einsendung an Gewandtheit abgeht, soll wohl
jeglicher Mangel an Witz ersetzen. >». 0. in Sie haben dieses an sich ganz

harmlose Gedicht vollständig falsch aufgefaßt- «itàld s?) Ihre Beiträge sind
wohl besorgt und aufgehoben, Ivo? kann Ihnen unser Papierkorb melden-
Nsllium. Nicht geeignet- corvin, dito ». S. 0. in ». Das uns zugesandte

Opus betiteln Sie Zeitgedicht ' : schlecht genug sind beide, Zeit und Gedicht.
X. «. Nach jeder Richtung hin schon veraltet- lurist. Wie kann man sich denn

nur ärgern wegen der gefallenen Reden? Soviel wir erfahren, haben diese recht

gut gefallen und Sie konnten ja ganz ruhig ihr iVienu abessen. ». ». in I>.

Mit einer rührenden Konsequenz senden Sie uns immer wieder die gleichen Gedichte.
Sie haben diese wohl dutzendweise kopiert. »non>mes «snciert In clen pspieài-d

»»» Seicle tür Weinliaektseinkauke chchch

linäsn Lis in ràbkaltigstsr àisvakl beim 134

unä iNâclàn, ^veleks auf Lekönbsit VVsrt lsgsn, bsnütxsn
t^rolieks Usubluinsnssits. l?rsis KS (üts. Wa. 1540/x

0«LrI«rk.UlIlIIZll«
rivalisiert mit äsn ksiusìsir

s.uslàiràised.sii ?roàuliîsii
«mnivi. Sir?l-»IIVI5I?, ^i^i»it-l-l.O^»i.

Selbsttätige elelttriscne

In sllon Xulturstsstori Assc-nlltit!
Vorteilest IM klàs vàdàii, Là, àiistàii, kàià uoci Vilà.

Llsius LsàisucruA clsr Zlsuirsls - ûinkàoàs ri. Asàrâiì^ìs Lsukrrì! - Vor-
ìêittiàtt sur á.usuût-iuiiK klsillsrsr 'V/g.sssrkràkts - ünorm tzi.lli.KSS I^iàt '

Setröuss unâ ràiASs I^iàt (vis ^.usr) - ILsins Lsìrisds- unà I°susr-
Askàr! - Nlustsrs.n1àAs ^ur Lssieàìi^uiiA ^rrn-z ^?eLsre«-?es.

^.nlraZsn Aöl. an: 82

l'eeknisekes Sureau 1°urbo- Dynamo
>n. Orok, Ingenieur, v/intsrinur.

AS5
Schenken wir
auf kommenäe

se5ttage?
kergsport-klrtlkel, eispîckel,

Lletzcherseile. Skier. Schlitten,

Schaukeln, Ammer-rurnapparste,
Fischerei-Artikel, Hängematten,

farbige kinäsaäen

l35 »nä ksnckchen etc.

prompte Lecliönuns - k^âkîgô preiZö

v. venger, Xunch i)
<2 8onnenqua» 12

k6lM 8enväellk?ll8tälll.6
ist äas vor^ü^lieksts Glittst

Irum en -Tabletten
?rsisi 6 I^larli. Herren vsrlangsn
Lroekürsn lranko unä äiskrst.

l.ö«enspotkel<e liegensdurg, 0. S2.

vepot: Xürick IV, Kixi-Xpottielce,
0tilctsrstrasse.(iVlà 2107) 102

'>r^ Lis ksiratsn, oäsr
« »W « sonst rnit irgsnä js-

KK Ià/ inanä in gesokäkt-
liebe oäsr private

üs^isbungen trstsn, srlcunäigsn
Lis sieb übsr ässssn Lkaraktsr,
Vermögen, Lebensweise ete. bei
äsrn altbekannten Informations^
bureau «II«P?". kennxvsg 38,
?Iii>ieii I, l'elspon 6072. 31

rìoolo

äer leistunxskänixste unä elexsntcste äer kleinen Wsxen!
^.n ernstkakte lntsrrssssntsn Prospekts gratis unä lranlco. 75

lZenki-alvkrtr: KHIZkî. lîUl-KK, 8eIlVàsààkâk, lîieciikon-Ustei'.

iH

I.evai11a.iit
?îlteàM-t>tû- u-domwereilil-IZuMlix â.-lZ.

Gurion, l^risäensZssss 1.

kàt.-Aii8tvr-Niìrìivi>-

jllwvlàxell unck

Ververtiuixeii i»
sllsll I,âiiilerll.

Seste 12S

lîekei'en^en.

edtìlkìs ^ VLIIkiì

in Lettweiler riol^stil

Osttorsdive

jtoksrdeiten
jecier ^rt.

2l

sus SlInlibSà unll in »sptisll

iri iricZÍLeti. t-iÄr/rtTtol?
i^nnnm il.lttIVI" mni^ii

susbt solventer Ivaukmann kür
sn gros lianäsl. 129a

?ostfac:b 12083 in Gurion IS.

»?M- Verlangen !>ie

ZUM- làbscll

emotolilen.

ê Peines kslgabo ?um kier.

5
yualitàt sxtrs supérieure.

Mo nickt 2U kaben, sokrsi-
ben. Lis äirslit an äis
Sokwvii. iiZrvt^vI- uncl

Lwiobscîli-psbriiì
37 OK. Singer, Sasel.



Hus der neueften Verordnung für Luftfcbiffabrt.
§ [. UUe £uftfd}iffe unb Flugapparate l)aben Hummern ju

tragen. Diefe ftnb ftdjtbar anjubringen, b. h- unten am Korbe

refp. auf ber Unterfeite ber plügel, bamit fie mit bem ^ernrobr ge=

lefen roerben fönnen. gurrnbertjanbeinbe roerben burdj bie Suftpolijei
arretiert.

§ 2. Das hinunterwerfen oon (Segenftänben, IDurftljäuten,
(Eterfdjalcn, Knochen, Konferoeubüchfen ic, insbefonbere aber bte

Verrichtung notroenbiger Bebürfniffe über bewohnten (Segenben ftnb
rcrboten uub roerben mit Suffen bis ouf \00 ^r. belegt.

§ 3. &u fdjnelles fliegen (b. h- mei)v als \00 Kilometer in
ber Stunbe) roirb mit Sufjen bis auf \000 $t. beftraft.

§ Die Haftpflicht für Êuftfdjiffer erftrecft ftd) oor allem

aud] auf (Dbftbäume, Cetegrapljenleitungen, öli^abletter unb Kamine.
§ 5. Das lieber» unb Unterfahren foll tunlid)ft oermieben

werben. 2\ed]tsausweid]en aud) bei ftod]faminen, pappein unb

Kirchtürmen ift brtngenb geboten.

Die alte Rof- praxis.
Da ber Heidisfarr'n ftecft im Drecfe

Durd] bas Jnteroiero oerfahreu,

£äft matt getj'n" bie flehten Sünbenböcfe
Unb ben großen Sünbern ihren Sparren!

Celegramm. fnedncbsbafen io. jNov.
fdjtfft heute £uft!

Der beuffd]e Kaifer

J^ur für 6rwacb fene.

UTenfd]en -ju fangen, oerfteht am beften nodj immer

^rau Heflame. Das l)at fte los
Dabei pacft als erfahrenes Fraiie"5'mmer
3ung unb alt fie gieid] famos.

heute als oon ber Arbeit nad] häufe ich ging
Sah id] ein Sdjaufenfter oerhängt mit Stören

Unb über jwet ©ucflöd]eru bie retjenbe Jnfd)rift htn3

Zcur für <2rroad)fene!"
U)ehe tut es ba manchem, oorüber ju gehen,

(Dhne/ mie es °'e IDürbe gebeut,
Durch bie runben, farbigen Sd]eibd]en 3U ferjen

3" bie ^n?teücr)tt?eimlicr)feit.

Zïïancher, ber roeniger fpröbe, roagte ben Sltcf
Unb ein £ädieln auf feinem (ßeftdjt
lüanbte er ftd] erfreut jur Strafe jurücf!
fiele folgten ihm, toenige ntd]t I

Dod] ein Httbel Sd]üler, UTäbd]en unb Knaben
£ärmenb los auf bas ^enfter fuhren.
Das ©eheimnis fte fd]reienb oerfünbet haben:

(D, es finb ja nur golbene Uhren".

Wenn in flauen Seiten man fparen muf|,
Knacft leichter ber (Einjelne bie harIe Huf.
Dod] fdjroer in ben Kopf es ben Dielen mag,
Die leben aus b?s Staats Uülltcnenfacf

mon.

JVLondfcbein-Reklame mit Billigung des fieimatfebutzes.

)Zus cier neuesten Verorctnung für Luftschiffahrt.
i> l^. Alle Luftschiffe und Flugapparate haben Nummern zu

tragen. Diese sind sichtbar anzubringen, d. h. unten am Aorbe

resp, auf der Unterseite der Flügel, damit sie mit dem Fernrohr
gelesen werden können. Zuwiderhandelnde werden durch die Luftpolizcl
arretiert.

^ 2. Das hinunterwerfen von Gegenständen, Wursthäuten,
Eierschalen, Anochen, Aonserveubüchsen :c, insbesondere aber die

Verrichtung notwendiger Bedürfnisse über bewohnten Gegenden smd

verboten uud werden mit Bussen bis auf Fr. belegt.

Z 3. Zu schnelles Fliegen (d. h. mehr als 1.00 Kilometer in
der Stunde) wird mit Bußen bis auf l.000 Fr. bestraft.

Die Haftpflicht für Luftschiffer erstreckt sich vor allem
auch auf Obstbäume, Telegraphenleitungen, Blitzableiter und Aamine.

^ 5,. Das Ueber- und Unterfahren foll tunlichst vermieden

werde». Rechtsausweichen auch bei Hochkaminen, Pappeln und

Atrchlürmen ist dringend geboten.

Die aite I)of- Praxis.
Da der Reichskarr'n steckt im Drecke

Durch das Interview verfahren,
Läßt man geh'n" die kleinen Sündenböcke
Und den groß'en Sündern ihren Sparren!

Telegramm, friecirickskafen <o. I^ov.
schifft heute Luft!

Der deutsche Aaiser

jXur für Erwachsene.
Menschen zu sangen, versteht am besten noch immer

Frau Reklame. Das hat sie los!
Dabei packt als erfahrenes Frauenzimmer
Jung und alt sie gleich famos.

heute als von der Arbeit nach Hause ich ging
Sah ich ein Schaufenster verhängt mit Stören
Und über zwei Gucklöcheru die reizende Inschrift Hinz

Nur für Erwachsene!"
Wehe tut es da manchem, vorüber zu gehen,

Ohne, wie es die Würde gebeut,

Durch die runden, farbigen Scheibchen zu sehen

In die Zwielichtheimlichkeit.

Mancher, der weniger spröde, wagte den Blick
Und ein Lächeln auf seinem Gesicht

Wandte er sich erfreut zur Straße zurück!
Viele folgten ihm, wenige nicht I

Doch ein Rudel Schüler, Mädchen und Anaben
Lärmend los auf das Fenster fuhren.
Das Geheimnis sie schreiend verkündet haben.-

<V, es sind ja nur goldene Uhren".

Wenn in flauen Zeiten man sparen muß.
Anackt leichter der Einzelne die harte Nuß.
Doch schwer in den Aopf es den Vielen mag.
Die leben aus d?s Staats - Millionensack

Mo».

jVlonctsckein-lî.ekianie mit KiUigung ctes k)eimatlckut2es.



Schweizerische
Schützenuhr

Präzisionsuhr IJRanges

fllfsilber^^^V Garantie
Fr. 40. (-- 3 Jahre

Ohrenfabrikation
BIEL

Lieferant offiz.Sdiüfzenuhren
an in- L ausländische

Schüizenfpste ^f,m<

massiv "soldenem Gehau

Für Reise, Sport, Touren,
Haushalt und Krankenpflege

t

unentbehrlich!
Thermos.-Picnic

zum Kalt- und Warmhalten von Fleisch, Gemüse, Fruchteis etc.

Kaffee- und Tee-Kannen
Eingefüllter Kaffee,Tee, Kakao bleiben, ohne den
Geschmack zu verändern, ohne das Aroma zu

verlieren, viele Stunden heiss.

Thermos-Gefässe
halten ohne Vorbereitung, ohne Chemikalien,
ohne Feuer, ohne Eis heisse Getränke oder

127

Thermos-Gesellschaft m. b. H.

Berlin W. 35, Potsdamerstr.[26b.

c

y Speisen über 20 Stunden heiss, kalte Getränke y
T oder Speisen tagelang kalt. y
Z Z
-|- Thermos-Flaschen in hochvornehmer Ausstattung «y

sind von Mark 9. aufwärts überall zu haben.

Bas- 692"

ln massiv goldenem Gehäuse,
kontrolliert ..35 Gramm Fr. 175.

Sillierne und goldene 29
Dainenuhren zu Fabrikpreisen.

An die deutschen Bundesschiessen
Mainz und Nürnberg habe allein
850 goldene Damenuhren geliefert.

luge Eheleute #sorgen
für nicht

zu grossen Kindersegen.
-Sichere Hülle finden Sie in
meinem Prospekte gegen 10

Cts.-Marke. 138

Droguerie KITTERER. Emmishofen.

f. Zeitungen, Kataloge etc. 137
Emit Doelker. Militärstrasse 4850
elektr. Betrieb. - Zürich - Telephon 349

Alle Leser und
Leserinnen

dieses Blattes, welche mir ihre
Adresse einsenden, erhalten
etwas Nutzbringendes vollständig
gratis und portofrei zugesandt.
Bitte von niemanden unberücksichtigt

zu lassen, da es niemand
bereut. Ed. Baumgartner,
124 Coiffeur, Luzern.

Sitzen Sie Dequem NEIN!! Wollen Sie Ihre Kleider vor dem

Glänzendwerden schützen? JA Dann schaffen Sie sich den amerik.

PROTECTOR
0=£ ges. gesch. No. 13633) an, für jeden Stuhl oder Bank sich «ignend.
Prospekt mit Preisen frco. auf Verlangen. 128

Das General-Depot: F. SCHEIBLER, ZURICH.

Verlangen Sie überall Stahlspähne
Marke Eule"

es sind die besten
Wirz &FiSGher, StaMspähne-Fabrlk

ff1

Reinach (Aargan). 30

Kohler fils et Senft
Billard-Fabrik, Genf

Rue des Alpes 18.

3 neue, sehr pr<
*l Man verlange den illustrierten Katalog.

Prazisions-Billards und Billardtische, neue' sehr prak,,sche Kons,ruk,ion-

Steffen's Bitter IDEAL"
Ist ein Göttertrank
Für die, die magenkrank,
Und wer ihn trinkt
Zur Morgenstund,
Der bleibt gesund.

£f BASLER LEBENSVERSICHERUNGS GESELLSCHAFT £fCr% Lebens- Renten -^Unfallversicherung jDirektion in Basel, Elisabethenstrasse 46! 4 Vertreterallerorts

^ttzílber^^'^ < Garantie
k».40. ^ ^ Z satire

Lkrenfabrikat.on

l.iàant oM^.SrkUtienunken
an in- â. au5lânàà

massiv "olilenem t^ebâu

l?ür kîsîss, Tpori, ^oursn,
i-lausnslt uncl Krsnkonpslsge

unonibonriiok!
l'NSrmoS i?Ì0NÎO

^um tvâlt- un6 ^ârmkalten von î^lLi8Lli, (-emü8ö, ^rucntLÌ8 elL.

Kaktee- ^nc> I'ee-Kannen

l'kermos-QSkZZse
lialtsn olino Vorversitulig, Oliris OlismilxÄlisn,
olino f^ouor, olino rlis lis>886 QstrÄr>l<s ocisr

127

'fksii'mos-QSse!.seligst m. b. «.

IZerllN 25, potscismsrstr.^LSb.

H 8p6Ì86l"> üdor 20 Zturicisii 5.6188, kalts (Zsìrâliko ^

l'nsi'mcis-^lssebsn în nocnvopnsiimsi' /ìusststtung
slncl von lVIsi'k 9. suswàrts ûder'àll ?u lisbsn.

In massiv '^nlilenem t^ebâuse,
kontrolliert .35 (Zramm 5r. 175.

!>l!l>eine »nci goläens 29
Oumenuliren xu b'abrikprsiseo.

àn ciis cieutsctien IZunciesscbiessen
iVIaini unci Nürnberg babe allein
85V goiciene vamenubren geliefert.

!lM kîlkîkà kür
sorgen

kür niekt
2U grossen K.inciersegen.

.Liebere ilüll's llniien Lie in
meinem Prospekte gegen It)

tì-Vlarke. 13»

Droguerie KIIH-KI^, Ummisboten.

t. Leitungen, Xstsloge à 137
llmU voelker. .Vlüitärstrasse 4850
ölslitr. vetrisd. - Tüdick, - 1slss>Non 34»

^lle I^eser unâ
Leserinnen

äieses kZIattss, wslebs mir ikre
^ilresss sinssncîsn, erkalten st-
vas Xutxvringsnciss vollstänclig
Zrstis unci portofrei ?ugesancit.
Litte von nismanäen unbsrüek-
siektigt Tu lassen, cla ss niemand
bereut eci. iZsumAsrtnvr,
124 Loitl'eur, l-uiorri.

8itien 8>e vequem IV I IV Wollen 8ie Ibre Xleiciei- vor clem

Llän^enclwercien scbàen? Hann scbaiien 8ie sieb lien amerik.

l?«?0i'Lc)^0iî
(c^> ges. gesà I^o. 13633) SN, für jecien 8tubl ociei' Lank sieb «ignenci.
Prospekt mit preisen trco, sut Verlangen. 128

vss Qsnsrsl vspot: k^. L0«^ISI.ei?, ^viîie».
Verlangen î>ie überall Ltiàlspâkiik

IVIarlcv Luis"
68 sind dis destsn

II
30

Kokìer kils et Sentt
öillgrli'kslii'il!. Qent

lîus ciss älpss IS.
z neue, sekr pri
^1 lVIsn verlsnqe <Ien illustrierten Xstslog.

StvNsn's vitter Ive^I."
Ist sin Qöttsrtrsnlc
k^ür ciis, ciis niSASnlcrsnIc,
Unci wsr inn trinkt
lur IVIorASNStunci,
vsr dlsîdt gssunci.



Me IDelt lernt fifperanto,
IDer's ntd)t mag, bem fdjreit man: Scfyanöo
Venn es nimmt fdjon jeber £umpo
2tuf in <£fperanto 'n Pumpo!

Steffen's Idealbitter, alkoholarm leistet bei Verdauungsstörungen

und Magenversäuerung diebesten Dienste. Nach Genuss
von Wein und Bier unentbehrlich. Als Vormittagsgetränk feinster
Apéritif. Gesundheitsliqueur ersten Ranges.

Hotel Zugerhof affig Zuger -Röthel.Altbekannte Fischküche. -
Jeden Tag fein präparierte
Spezialität in Wein: Nlalanser und Fendant. ¦

Zentralheizung. Fritz Stadler, propr.

Akt.= Gesellsch. "Rigi" Goldau
elektr. MetallfaderuLampenfabrik

JU Lampe in allen Lagen brennend
Stromverbrauch ca. 1 Watt pro HK. Brenndauer 8001000 Stunden.

Man verlange Prospekt. 109

© _i r> i « 1*^ für alle Verhältnisse.

g nasi SiiflflflAii i ' 40

Brückenwaagen K
in neuesten, unUber-

troffenen Konstruktionen, <> PATENTE â)
No. 22780 und 27055, liefern - - -

H. Ammann-Seilers Söhne, SC

Waagen -Fabrik in Ermatingen.
Feinste Referenzen und Gut-W
achten. - Höchste Auszeiehn.

j^000000000000000000000^|

Spezialhaus
für Gummi=Mäntel

auch als gewöhnl. Mäntel tragbar für Damen
und Herren. Offizierspaletots und Pelerinen, Automobilanzüge,

nur 250 gr. wiegend, Lzderanzüge f. Chauffeurs,

Kutscherröcke in grosser Auswahl n. Mass,
in dringenden Fällen in 12 Stunden, alles in
prima englischer Ware. 133a

Preislisten und Musterkollektionen zu Diensten.

H. Specker5 W, Zürich, Kurtelgasse 19,
mittlere Bahnhofs«1.

Zeitungshalter MONOPOL"
patentiert in allen Staaten,

O 32020. Einfach, solid, praktisch
und elegant, liefert in Grössen
von 27, 35, 42, 47, 52, 57, 67, 75 cm

zu Fr. 2.50 bis Fr. 3.-. 48
J. IBACH, Neukeitenvertrieb, WINTERTHUR.

fustige Weisen am HlaVier
von Viktor Holländer u. Osk. Strauss.
3 Hefte à 12 Stück nur Fr. 1. 35 per Heft.
Schweizer Klänge enthaltend 6 Ton-

Stücke für Klavier nur Fr. I.K.
Ballabende

30 leichte Tänze für Klavier nur Fr. 1,33
empfiehlt nebst allen wiinschbaren
Musikalien die Nlusikalienhdlg. rtegnauer,

Zollikon-Zurich. sowie deren Depot
Thorgasse 18, Zürich. 76b

Spezialkatalog
über die 42

ü Briefmarken d, Schweiz
Preise ü. Abarten,
Fehldrucke, Abstemplungen,
bearb. v. I. Autoritäten.
Preis Fr. 3. 50.

Ueber200 S- mit 400 Illustrationen
ERNST ZUMSTEIN,

Briefmarkenhandlung, BERN.

Emil Bücheli, Chur
Versand=Geschäft.

Spezialität :
Hygienischer Artikel

Frauenschutz
Aeltestes Haus.
Preis-Courant

in nur den beeor-
zugtesten u.besten
Qualitäten gratis
und franko

verschlossen. 2

39 Diplom I. Klasse Thaiwil 1906-
astwirt

versäume es, seine
Lokalitäten imlnteresseder
eigenen u. seiner Gäste
Gesundheit gut zu
ventilieren. Ausgezeichnete

Dienste leistet mein
durch kleines Turbinchen

angetriebener

Ventilator.
Prospekt gratis und franko

Vertreter gesucht.

Hch. Stamm,
Mech. Werkstätte,

Richterswil a. Zürichsee.

Kühlanlagen
für Hotels u. Restaurants
mit der Kohlensäure-Kühl- u.
Eismaschine SABROE", Kältemaschine
ersten Ranges, von grosser E'nfachheit,
gediegener Konstruktion, leichter
Bedienung u. billigem Preis. Garantie.

Auskünfte, Pläne und Kostenvoranschläge

durch die 91

Generalvertretung für die
Schweiz:

C. Baechler, Molkerei -Ingenieur, Zürich I,
Unterer Mühlesteg 2 und 4.

Stiller Teilhaber
sucht bekannte Firma mit
Einlage von 129b

IOO Mille
Höchste Verzinsung.

B. 100 Hauptpostfach 5385 in
Zürich I.

Baubranche.

Bei Männer-
leiden, Ausflüssen jeder Art,
Mannesschwächen, überhaupt b.
allen Krankheiten, finden Sie
sichere und schnelle Hilfe mit
Spezialmitteln. Ohne Störung
(auch brieflich), diskret. Bescheidene

Preise. Viele Dankschr.
Diplom. Apoth. Doerenkamp,

123 Schwanden (Glarus).

Pariser
Gummi-Artikel

Ia. Vorzug-Qualität
versendet frankogegenNacbnahme
oder Marken à 4, 5 und 6 Fr.
der Dutzend 32

Aug. de Keimen Zürich I.

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pros-

spekte für Bedarfsartikel zur

Kleinerhaltung der Familie
sowie sämtliche hygielnische Artikel

J. BIEL MAN N. BASEL
15 Kohlenberg 15

L. Wiedemar
BERN

Panzerkassen u. Tresorbau
Gegründet 1862. Kataloge gratis und franko.

ACHTUNG!!!
Sie werden getäuscht! JYîan versucht Sie ju täuschen!!

JYîan tjat Sie schon getäuscht I
Gewissenlose Personen versuchen unsere

Kunden irre zu leiten. 130
Da einige derselben durch derartige

betrügerische Verfahren bereits geschädigt
wurden, erachten wir es als unsere Pflicht,
Sie vor derartigen zweifelhaften Häusern,
die unsere Erzeugnisse und Anzeigen
nachahmen, zu warnen. Wir bitten, richten
Sie Ihre sämtlichen Briefe an das

NSTITUT HYCIE No. 4 3, GENF.
Erstklassiges Haus für hygienische Artikel

Alle Welt lernt Esperanto,
Wer's nicht mag, dem schreit man: Schando
Denn es nimmt schon jeder Lumpo
Auf in Esperanto 'n pumpo!

Sìoffon's Ictssloittvr, alkokolarm lsistst bsi Veräauungs-
störungsn unä IVlagsnvsrsausrung äisbsstsn Dienste. I^aek Kenuss
von Wsin unä iZisr unsntvskriiek. ^.is Vormittagsgstränk feinster
Apéritif (üesunäksitsliqueur ersten lìangss-

TUSSI'-Iî.ààSl.^Il>>ki<.ÄNrtt6 k'isoftk.üLks. -
^66ert ksin pi'äpÄniertö
LpsTialität in Wsin: liNslsnsor unä ^onclsnt.

^sntralkeiTung. 8Wà, PI-0P,-.

^kt- (îesellsek. "Kixi" Qoìâau

i^ampe in allen I^axen vrennencl
Ltromvsrbrauek os. l Watt pro HX. IZrsnnäausr 8001000 Ltunäsn.

IVIan verlange Prospekt. 109

<jR 5 > ^> »>U fiir slle Vernàltnisse. ^

^ .ZL^^SL« Itltl/ItlnN -pà» 40

ZriiciienvsAgen M
in neuesten, unUder- ^/

trotlenen Konstruktionen, <> pàlll^IH A)
t^o. 227S0 und 2705S, iiàn
ri. àmann-8ài-'8 8ötine,Zc
Wssgen-fsbrik in tírmstingen. s5
Deinste lìsferen/en u>i<> t^ut-^/
aoktsn. - Hüeüste ^.usTeielm.^

SpeTialkaus
auek als gs^vöknl. tvläntsl tragbar für llsmori
unct I-Iorrvn. t?///>/s^s/>ll/s/o/s u/>c< >'s/s/'//?e/!. ^ll/omoà//-
an^vFe. nur 250 ^r. wisgsnä, /.:àa/>?llgs f. tükauk-
fsurs, /!llà/,s^ôc^s in grosser ^uswakl n. I^lass,
in äringsnäen b'àllsn in 12 Ltunäsn, alles in
prima snAÜseksr Wars. 133a

s»rs!s>lsîsn unci »âus««rl«ou«>iìlc>nsn IU oiensîsn.

ii. 8>i8>:lxLi" V^, Aimeii. Kuttelgssse 19,
mittler« Sslinnolstr.

patentiert in allen Ltaatsn,
O 32020. Linfaek, soliä.praktisek
unä elegant, liefert in tZrösssn
von 27, 35. 12. 47, 52, 57, 67, 75 em

TU kì 2.50 bis 5r. 3.-. 48
1. UM«, àliàmertà. iVIIiltRIMK.

tuziige Men sm
von Viktor ttollànclsr u. 0>ili. Strnus».
Z Nette à IZ Swc-K nuià r?. ZS per Hott.
SvNwsjioi- Xläns« snNuiltöncj ö Ion-

stüoks iur liwviei' inn- ^r. I.W.

ösllsbenlik
M lelolite ISn-e siir Klavier nur I^r. I.Z?
emi>l!sNIt nsbsl îìllsn ^> imselUzsren
>I u^ik^Iisn liie MusNcsUenncUg. negnsuer.

ToUUcon-üurick. soxvls stsrsri llspot
sliol-gssse 13. TUricti.

Spo^isikstsloK
über äis 42

preise ü. Abarten, b'ekl-
ärueks, ^.bstsmplungsn,
bearb- v. I. Autoritäten.
prois I^r. 3. SO.

lieber 200 L. mit 400 Illustrationen
IZKIV81' ^UiViLl'IZIIV.

Lriskmarkenbanäiung, öiZR.!^.

^mil öüekeli, Lku^
Versancl-tZesekâLt.

Spsiiaiität î
N>gienisvner Artikel

5i-sukN8ciiuk
Xsltsstss fl-ìus.

cien. àevo^-

39 viplom Kls-idv Ins>«>> ISVK. nwirt
versäume ss, seins l^o-
kalitaìsn imlntsrssssäsr
sigsnsn u. ssinsr lZasts
Lssunäksit gut TU vsn-
riiioi-vn. ^usgsTsiek-
nsts Oisnsìs leistet mein
ciurek KIoinos -ruroin-
oiisri angetriebener

Ventilàtor.
Prospekt grstis unä trsnko

Vortrstor sosuollt.

i»ck. Stamm,
Meon. WerkstStts,

I?i<:IitsrsvviI s. ?tiricnsee.

iüi' i^ötelZ u. kîk8taui'ant8
mit äer L.oklsn8surs-Xükl- u. l?is-
masekine ,,8>^IZI?0I»", Kâltemssokine
ersten Nsnges, von grosser IZmiaebkeit,
gsäisgensr Konstruktion, lsiekter
öeäisnung u. billigem prsis. Ksrsntle.
^.uskünfts, Plans unä Ii.ostsnvoran-
scklâgs äurck äis 91

cîsrivrslvvrtrvturiA für ctiv
Lvtivvvii:

O. Sseeiiiei', lVIolkei-ei-ingenieui', ^üriek I,

Ailler wldàr
suekt ksliarinto Firnis mit Lin-
lags von 129b

Ivo IVIiüe
liöebsts Verzinsung.

IZ. 100 Hauptpostksek 5385 in
^llrivti I.

Lei

Isiäsn, Ausflüssen ^jeäsr H.rt,
I^Iannsssek^vaeksn, üdsrkaupt b.
aiisn Xrankksitsn. knäsn Lis
Siekers unä seknells Hilks mit
LpSTialmittöln. Okne Ltörung
(auek bristliek), äiskret. lZsseksi-
äene preise- Viele Oanksekr.

Oiplom. »potti. oooronksrnp,
123 Svtiwsncior, (LIarus).

psrissr

is. Voriug-lZusIitst
vsrssnäst ir»nkogsgslllVaebnanir>s
oäer Marken à 4, ö unä 6 k'r.
äsr Dutzend 32

(Gratis
unä versonlossen eriiàn 8ie meine Pros-

soekts tllr Seösrksrtlkel iur

Ll6iokrdsltllllg Skr kamilik
so«ie sÄmtliolie n>gie!nisene Artikel

IS Xonwnborx! IS

ÛLArilàt 1862. Kstsloxe Aratl5 unà franko.

^M?/? ^c?/ L/s As/cr'usc/?////
(Zsvisssnloss Personen vsrsueksn unssrs

Xunäsn irre Tu leiten. 130
Oa einige äsrsslbsn äurek äerarti^s be-

trügsriseks Verfakrsn bereits gssebääigt
^vuräsn, eraektsn ^ir ss als unsere ptliekt.
Lie vor äsrartigen Tweifslkattsn Häusern,
äis unsere IZrTSugnisse unä ^.»Teigen naek-
akmsn, Tu warnen. Wir bitten, riektsn
Lis Ibrs sämtlieköll IZrisfs an äas

NSîI7U7 «voie Ko. 4 3. oeni-.
IlrstlilsssiLss I-Isus für IivAisnisotio ^rtixol



-f» Der neue praîident der CL S. H* «â-

Als neuer Chef von dem Gefcbäft, empfiehlt ficb höflich Big=Bill Caft,
Die Cruft's ficb nicht darüber freuen, daß durchgefallen ßJ. J. Bryan.

^ ver neue prâNckent äer S. )Z. ^

511s neuer Lkef von clem Sescksft, empfiekit sick köflick Lig-Lill t^gft,
vie ì>ust's sick nickt äarüber freuen, clsk äurckgefälien A. I. Lrvan.
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